
n Prof. Dr. Jürgen Becker und sein Team vermitteln beim
kommenden Wochenend-Curriculum auch wesentli-
che Lerninhalte zu den Themen „Weichgewebsmanage-
ment in der Implantologie  – Teil 1“ und „Hygiene in der
Implantologie“. Die frühesten wissenschaftlichen Er-
kenntnisse zur Knochenregeneration liegen zwar schon
weit über einhundert Jahre zurück, aber ob jeder im-
plantologisch tätige Zahnarzt schon um die
neuesten Möglichkeiten heutiger Guided
Bone Regeneration (GBR) weiß, bleibt zu-
mindest eine offene Frage. Die  Bedeutung
moderner Membranen, neuester Knochen-
ersatzmaterialien oder die Anwendung zeitgemäßer
 Verfahren, wie etwa der Socket-Prevention-Technique,
oder das richtige Management einer Division-D-Situa-
tion – all dies sind aktuelle Aspekte heutiger Augmenta-
tionstechniken für den implantologisch tätigen Zahn-
arzt und Kieferchirurgen. Auch beim Weichgewebsma-
nagement befindet sich die Entwicklung im Fluss, etwa
bei Gingiva-Transplantaten, der Papillenregeneration
oder zum Erhalt der Attached Gingiva.
Kurzum: Das Tempo der implantologischen Fortschritte
ist enorm hoch. Speziell niedergelassene Kollegen ken-
nen das Problem, neben der anspruchsvollen Tages -
arbeit immer wieder die Angleichung an den wissen-
schaftlichen Stand dieser rasch expandierenden Fach-
disziplin zu erreichen.
Hier setzt das Wochenend-Curriculum der DGZI an: Die
Experten um Prof. Becker bieten interessierten Kollegen
ein kompetentes „Update“ ihres Wissensstandes zum

State of the Art der Augmentationstechniken und der
Weichteilchirurgie an einer der anerkanntesten univer-
sitären implantologischen Forschungs- und Ausbil-
dungsstätten Europas. Im Kurs „Hart- und Weichge-
websmanagement in der Implantologie –Teil 1“ und „Hy-
giene in der zahnärztlichen Chirurgie“ erläutern erfah-
rene Implantologen und Kieferchirurgen detailliert die

Grundlagen und die wichtigsten In-
novationen. Dabei besteht in ange-
nehmer und ruhiger Atmosphäre
reichlich Gelegenheit zu eingehen-
dem Studium und Diskussion. 

Außerdem gehen die Referenten auf das extrem wich-
tige Thema Hygiene in der Implantologie ein – ange-
sichts der aktuellen Diskussion um sektorübergreifende
Qualitätssicherung ein Muss für jeden Kollegen!
Das Wochenend-Curriculum „Hart- und Weichgewebs-
management in der Implantologie –Teil 1“ und „Hygiene
in der zahnärztlichen Chirurgie“ der DGZI findet am
20./11. September 2013 statt. n
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Ja, es gibt sie: die Patienten mit gutem Knochenangebot und leicht adaptierbarer Gingiva.
Doch in allen anderen Fällen muss der implantologisch tätige Zahnarzt auf spezielle Ver fahren
für das Hart- und Weichgewebsmanagement zurückgreifen können. An sie führt interes-
sierte Kollegen am 20./11. September ein Curriculum der DGZI heran – und dies an einer 
der anerkanntesten implantologischen Forschungs- und Ausbildungsstätten Europas: der
Universität Düsseldorf. 
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